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Liebe Leserin, lieber Leser!

„Es  ist  nicht  der  Kritiker,  der  zählt  (…).  Die
Anerkennung gehört dem, der wirklich in der
Arena ist (…); der sich tapfer bemüht, der irrt
und  wieder  und  wieder  scheitert;  der  die
große Begeisterung kennt, die große Hingabe
(…); der, im besten Fall, am Ende den Triumph
der  großen  Leistung  erfährt;  und  der,  im
schlechtesten Fall  des  Scheiterns,  zumindest
dabei scheitert, dass er etwas Großes gewagt
hat.“  Mit  diesem  Zitat  von  Theodore
Roosevelt  beginne  ich  diesen  Infobrief.
Entdeckt habe ich es im Buch Dare to lead von
Brené Brown. Wie sie, tröstet es auch mich.

Genau wie sie erkenne ich darin den Mut zur
Verletzlichkeit,  wenn  man  sich  Situationen
aussetzt, von welchen man nicht weiß, wie sie
ausgehen.  Aber  man  hat  sich  dazu
entschieden  mutig  zu  sein,  obwohl  oder
gerade weil  man weiß, dass Mut nicht ohne
Angst,  Misserfolg  oder  Enttäuschungen
existiert. 

Sandra Deistler

info@atelierfuenf.de

www.atelierfuenf.de

Vom Zurückkehren oder warum Umwege der eigentliche 
Fortschritt sind

Mit dem Auszug aus meinem
Elternhaus war ich wild
entschlossen nie wieder in der
Stadt zu leben, in der ich
aufgewachsen bin, die mir zu
klein, zu eng, zu provinziell
erschien. 30 Jahre später, bin ich
zum dritten Mal zurückgekehrt.
Diesmal wild entschlossen zu
bleiben. Dies beinhaltete auch, 

in eine berufliche Festanstellung zurückzukehren, an einen Arbeitsplatz, an dem meine 
Berufsbiografie als Kunsttherapeutin ihren Anfang nahm. Meine frühere Kollegin, heute Leitung 
meiner Berufsgruppe, wusste um meine Zweifel, ob das wohl der richtige Weg sei . Doch sie setzte 
alle Hebel in Bewegung mich in ihr Team zurückzuholen und mir den Neustart bestmöglich zu 
ebnen. Ich kehrte nach fast 14 Jahren zurück, voller schöner Erinnerungen an Damals und einer 
Menge neuer Erfahrungen durch Weiterbildungen, anderen Arbeitgebern und 
Kooperationspartner*innen und v.a. meiner Freiberuflichkeit. Ich fühlte mich selbstbewusst und 
optimistisch, denn eigentlich weiß ich, was ich kann. Das wurde mir vielfach bestätigt. Ein halbes 
Jahr später stürzte ich mit meinem Fahrrad. Dieser Sturz setzte etwas in mir in Bewegung und 

LebensMutig – Gesellschaft für Biografiearbeit e.V  l www.lebensmutig.de                                                     1

http://www.lebensmutig.de/


Infobrief Biografiearbeit
           Juni 2026

zwang mich dazu nachzudenken: Ich war unzufrieden mit und gestresst von meiner Arbeit. Mein 
farbenfroher und facettenreicher Patchworkjob war zu einer 4-Tage-Woche mutiert, die mich 
frustrierte, denn ich habe einen hohen Anspruch an meine Tätigkeiten. Ich versuchte also Dinge zu 
ändern, sah Optimierungspotential, suchte das Gespräch und wurde abgewiesen. Plötzlich war ich 
die Quertreiberin, die alles anders machen will, diejenige, die sich unterordnen sollte, aber nicht 
wollte, die Egoistin. Ich wünschte mir Fortschritt und Optimierung, Tiefe in meinem inhaltlichen 
Tun, qualitativ hochwertige Arbeit für die Patient*innen und war nun die, die aneckt. Die 
Entscheidung zu kündigen war ein emotionaler Wellengang. Doch was macht ein Pinguin in der 
Wüste oder ein Chamäleon am Südpol? 

Ich bin mit einem gereiften und selbstbestimmten Ich an 
einen alten Ort, ein altes System, zurückgekehrt und habe
festgestellt, dass dieses nicht mehr mit mir kompatibel ist 
und ich nicht mit ihm. Ich kann das heute wie ein 
biografisches Experiment betrachten. das sich wie 
Scheitern anfühlte. Doch in Wahrheit war es kein 

Rückschritt, sondern das endgültige Schließen einer alten Geschichte. Die Psychologie hat Lenins 
Satz, den er als politische Frustration formulierte, umgedreht: 

Der Schritt zurück wird nun zu einem Anlaufnehmen. Die 
alte - neue Arbeitssituation wurde nochmal auf 
Kompatibilität überprüft, um nun mit doppelter Kraft in 
echtes Neuland aufbrechen zu können. Die nächste Aufgabe
wird jetzt mit einem sehr scharfen Fokus gewählt, weil das 
Falsche gerade erst so intensiv gefühlt wurde. Was wie eine 

Wiederholung erschien, war in Wahrheit ein Sammeln von (Selbst-) Erkenntnis und Klarheit.

Oft begegnet uns die Vorstellung, dass ein gelungener Lebenslauf wie eine gerade Linie verlaufen 
müsste. Immer vorwärts, wie ein Wanderer auf seinem Weg. Doch die lineare Zeit ist kein 
Naturgesetz, sondern ein von Menschen erdachtes Konzept. Wie oft teilen wir unser Zeiterleben in 
ein Davor und ein Danach ein und weisen so auf Brüche in unserer Biografie hin? Gelebtes Leben 
sieht meistens ganz anders aus. Es verläuft in Schleifen, Spiralen, Stufen, Rhythmen, Zyklen und 
manchmal mit scheinbaren Rückschritten. Manchmal müssen wir noch einmal an alte Orte 
zurückkehren um final zu überprüfen, ob man etwas wirklich hinter sich gelassen hat und 
herausgewachsen ist. 

Der griechische Philosoph Heraklit sagte: 

Man kann nicht zweimal in denselben Fluss steigen.
...weil der Fluss sich verändert – und man selbst auch.

Manchmal müssen wir zurückkehren und den Schwung für den nächsten großen Schritt holen.
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Ein Schritt vorwärts, 

zwei Schritte zurück

W.I.Lenin

Ein Schritt zurück,

zwei Schritte vorwärts

VolksmundE

http://www.lebensmutig.de/


Infobrief Biografiearbeit
           Juni 2026

Präsenz-Lehrgangsabschluss in Schmitten/Taunus
16  Fachkräfte  aus  stationären  und
ambulanten  Einrichtungen  der
Jugendhilfe  sowie  aus  dem  Bereich
Pflege und Adoption sind seit dem 6.5.
2026  frischgebackene  „Trainer*innen
für  Biografiearbeit“.  Der  Kurs  fand  in
Kooperation  mit  dem  Evangelischen
Erziehungsverband  EREV  statt.  Eine
breite  Spanne  biografischer  Projekte
mit  Kindern,  Jugendlichen,  Eltern  und
Kolleg*innen  wurde  in  der
Abschlusswerkstatt  vorgestellt.

Herzlichen  Glückwunsch  vom  Lehrtrainerinnenteam  Birgit  Lattschar,  Karin  Mohr  und  Sylvie
Dellemann!

Der 6. Online-Zertifikatslehrgang Biografiearbeit mit 
biografischem Schreiben

wurde am 30.05.2026 erfolgreich abgeschlossen. Unser letztes Modul war wieder vor allem all den 
wunderbaren Projektarbeiten und ihrer Präsentation gewidmet. Eine Bereicherung für uns alle! 
Herzliche Gratulation von Erika und ihrem tollen Online-Team Gesine, Isabell, Ruth und Sylvie. Der 
nächste Online-Lehrgang startet im September 2026. Einige wenige Plätze sind noch frei. 
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Veranstaltungsempfehlungen
16.6. –

27.10.2026

Drei Tage. Drei Künste. Ein Leben. Eine Werkstatt-Reihe zum biografischen 
Arbeiten
16.6.2026: Workshop 1 — Biografie und Film

Jena, Künstlerische Abendschule

29.9.2026:  Workshop 2 — Biografie und bildende Kunst

Jena, Kunstsammlung im Stadtmuseum Göhre

27.10.2026:  Workshop 3 — Biografie und darstellende Künste

Jena (Ort wird noch bekannt gegeben)

ReferentIn: Elisabeth Meitz-Spielmann und Thomas Ritschel

Veranstaltungsort: Jena

Information & Anmeldung: www.eebt.de oder e.meitz-spielmann@eebt.de

07.08. –

09.08.26
WageMut
Referentin: Margret Thome Veranstaltungsort: 
Klostersteig Rheingau
Information & Anmeldung: www.margret-thome.de | margretthome@gmail.com

24.-26.7.26 
oder ab 5.10.26

9-12Uhr 4X
oder ab 8.10.26

18-21 Uhr 4X

Mein Leben in sieben Kapiteln – mit Vorfreudepost!
ReferentIn: Vera Nahrath+Sandra Deistler online
Information & Anmeldung: info@atelierfuenf.de www.atelierfuenf.de

LebensMutige Seminare  
Diese und viele weitere Veranstaltungen sehen Sie mit einem Klick auf 
www.lebensmutig.de/angebot/veranstaltungen!
Sie finden uns auch auf Facebook, Instagram und LinkedIn.

QR Code LebensMutig 
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